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Billigflieger nicht mit Steuern subventionieren 
 
Zur Debatte im Wirtschaftsausschuss über den Lübecker Flughafen erklärt die Parla-
mentarische Geschäftsführerin der Grünen Landtagsfraktion Monika Heinold: 
 
Ob sich die Betreibergesellschaft Infratil aus Lübeck zurückzieht oder nicht ist völlig of-
fen. Selbst für den Fall, dass das Planfestellungsverfahren schnell entschieden und die 
Passagierzahlen auf eine Millionen im Jahre 2010 ansteigen würden, möchte der Ge-
schäftsführer des Lübecker Flughafens keine Zusage für Infratil machen, dass sich der 
Flughafenbetreiber nicht zurückzieht. Fest steht nur: Das Risiko für die Stadt ist so 
hoch, dass es Lübeck finanziell in die Knie zwingen kann. Die Inaussichtstellung von 
Landesmitteln durch die Landesregierung wird von uns scharf kritisiert. Die Steuerzah-
lerInnen dürfen nicht die Billigflieger subventionieren. Das wäre ökonomisch und ökolo-
gisch unsinnig. 
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